
Leitbild des Vereins zur Revitalisierung der Haseauen e.V. 

Selbstverständnis 
Der Verein zur Revitalisierung der Haseauen e.V. wurde als überregionale Kooperation im Jahr 1997
gegründet. Mitglieder des Vereins sind Landkreise, Städte und Gemeinden, Institutionen und 
Privatpersonen aus den Bereichen Naturschutz, Wasserwirtschaft, Land- und Forstwirtschaft, 
Fischerei, Wassersport, Jagd und Tourismus. Der Verein ist der einzige Akteur, der sich im gesamten
ca. 3.000 km² großen Einzugsgebiet der Hase ausschließlich mit der naturnahen Entwicklung der 
Fließgewässer und ihrer Auen befasst. Auf dieser Grundlage verbindet er unabhängig von 
wechselnden politischen Mehrheiten und losgelöst von Zwängen, denen die Fachverwaltungen 
unterliegen, die Interessen seiner Mitglieder. Dabei wird dem Prinzip der Freiwilligkeit höchste 
Priorität beigemessen. 

Auenfunktionen 
Intakte Auen zählen zu den artenreichsten und leistungsfähigsten Ökosystemen. Bach- und 
Flussauen gewährleisten Hochwasserabfluss, dienen der Wasserrückhaltung und Wasserreinigung, 
halten Nähr- und Schadstoffe zurück, sind Kohlenstoffspeicher und Filter für Sedimente. 
Fließgewässer sind verbindende Lebensadern in der Kulturlandschaft und dienen zusammen mit 
ihren Auen gleichzeitig der Erholung. 

Herausforderungen 
Aktuell wird ein Großteil der Gewässerlandschaften im Hasegebiet den zuvor genannten 
Funktionen nicht gerecht. Die Fließgewässer sind stark begradigt, teilweise eingedeicht oder 
verrohrt worden. Die natürliche Abflussdynamik und Rückhaltung sind durch Flächenversiegelung, 
standortfremde Flächennutzung und Zunahme der Extremwetterlagen gestört. Es mangelt an 
Pufferzonen zur Vermeidung negativer Einträge aus angrenzenden Nutzungen. Die ökologische 
Durchgängigkeit, wichtige Lebensraumstrukturen und die Fließgewässerdynamik fehlen. 

Ziele 
Ziel des Vereins ist die Wiederherstellung einer größtmöglichen Naturnähe der Hase und ihrer 
Nebengewässer von der Quelle bis zur Mündung sowie der dazugehörigen Auen. Eine Förderung 
der wertschätzenden Wahrnehmung der Qualitäten naturnaher Fließgewässerauen und die 
Anerkennung ihrer Schutzbedürftigkeit soll erreicht werden. 

Aufgaben 
Eine zentrale Aufgabe des Vereins ist die Vernetzung der Akteure sowie die Förderung des 
interdisziplinären Dialogs und des fachlichen Austauschs. Hierbei werden Projektideen entwickelt 
und begleitet sowie Maßnahmen selbst oder durch Mitglieder umgesetzt. Der Verein beschafft 
Fördergelder, leistet Öffentlichkeitsarbeit und bietet Projekte zur Umweltbildung an. Zudem leistet 
er Unterstützung zur Förderung des sanften Tourismus. 


